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R e m a n  ( 1 5 ) ,  E l i f  ( 1 4 ) ,  E m i l y  ( 1 4 ) ,  A n g e l i n a  ( 1 4 )  u n d  G a b r i e l  ( 1 4 )

Demokratie bedeutet, seine Meinung zu sagen. 

Es heißt auch gleichzeitig wählen zu können und 

Freiheiten zu haben. In einer Demokratie kann 

man seine eigene Meinung haben. Demokratie 

heißt Mitbestimmung und Entscheidungen tref-

fen. Zum Beispiel, wenn ich entscheiden will, 

was ich anziehen will, brauche ich Informatio-

nen (z. B.  über das Wetter). Wo bekommen wir 

Informationen her? Wir bekommen Informatio-

nen aus dem Internet, zum Beispiel von Google 

oder von einer KI, aber auch aus den sozialen 

Medien, z. B. von TikTok, Instagram oder auch 

YouTube.  

I n  e i n e r  D e m o k ra t i e  b ra u c h e n  w i r  Fr e i h e i t e n ,  M i t b e s t i m m u n g  u n d  M e i n u n g e n . 

Wa s  h a b e n  N e u e  M e d i e n  d a m i t  z u  t u n ?

D e m o k r a t i e ,  M i t b e s t i m m u n g  u n d 
N e u e  M e d i e n  i m  I n t e r n e t

Wir bekommen unsere Informationen oft aus dem 

Internet.
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Wir bekommen viele Informationen aus den 

Neuen Medien, aber wer stellt die her? Jede 

Person kann Informationen ins Internet stellen. 

Und was hat das mit Demokratie zu tun? Ein 

Problem für eine Demokratie kann sein, dass 

Hass gegen Menschen in den Neuen Medien 

geteilt wird und auch Lügen und falsche Infor-

mationen können im Internet verbreitet wer-

den. Das kann Meinungen und Entscheidungen 

beeinflussen. Neue Medien können auch Vortei-

le für die Demokratie haben. Wir können unsere 

Meinungen in Medien teilen und erreichen viele 

Menschen. Die Neue Medien beeinflussen unse-

re Demokratie und auch wie wir mitbestimmen 

und entscheiden.

Im Internet können Lügen und falsche Informationen 

verbreitet werden. 

In den Neuen Medien können wir unsere Meinungen mit 

vielen Menschen teilen.
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R a d i n  ( 1 5 ) ,  A l ex a  ( 1 4 ) ,  S a ra h  ( 1 3 ) ,  Te o d o ra  ( 1 5 ) ,  K a a n  ( 1 4 )  u n d  D a r j a n  ( 1 5 ) 

Medien transportieren viele Dinge, wie z. B. 

Informationen und Meinungen von anderen 

Leuten. Es gibt viele Arten von Medien, wie die 

sogenannten „klassischen“ Medien. Dazu zählen 

Zeitungen, Radiosendungen und TV. Bei diesen 

Medien arbeiten Reporterinnen und Reporter 

in Redaktionen. Sie recherchieren und finden 

vieles über ein Thema heraus und befragen 

auch Expertinnen und Experten darüber. Jour-

nalistinnen und Journalisten beleuchten ein 

Thema von verschiedenen Seiten. Im Gegen-

satz dazu können alle Leute in den sozialen 

Medien, also im Internet, etwas hochladen und 

über ein Thema reden, was oft ohne zu recher-

chieren passiert und auch nur eine Sichtweise 

zeigt. Das führt auch manchmal zu Fake News, 

wenn z. B. Influencerinnen und Influencer oder 

Online-Stars mit vielen Followern über unter-

schiedliche Themen reden, wo sie dann auch 

vieles nicht genau recherchiert haben. Häufig 

wollen sie uns etwas verkaufen, womit sie dann 

ihre Produkte mit den Videos, die sie machen, 

bewerben. Viele der Fans hinterfragen dann die 

Dinge, die die Influencer sagen, auch nicht. Man 

hört dann die Themen nur von einer Seite, und 

nicht von mehreren, was idealer wäre, um sich 

selber eine eigene Meinung bilden zu können.

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  i n t e n s i v  m i t  M e d i e n  b e s c h ä f t i g t  u n d  e r k l ä r e n  e u c h  d i e 

b e s o n d e r e n  A s p e k t e  vo n  „ N e u e n“  M e d i e n .

Wa s  s i n d  „ N e u e“  M e d i e n ?
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Man soll nicht immer gleich alles glauben, was 

man in den sozialen Medien liest, hört oder 

sieht. Man sollte Infos lieber hinterfragen oder 

eben nachrecherchieren, weil oft verbreiten 

Videos oder Posts in sozialen Medien sogenann-

te „Fake News“. Wie sollte man aber wissen, was 

Fake News sind und was nicht? Die Antwort ist, 

man soll die Tat oder was geschehen ist, in eine 

Suchmaschine wie zum Beispiel Google oder 

Bing eingeben und schauen, was für weitere 

Informationen zu dem Thema oder Ereignis an-

gezeigt werden. Noch ein wichtiger Aspekt, den 

man beachten sollte, ist, ob Infos von sicheren 

Quellen kommen, wie z. B. von Zeitungen und 

auch von Radios, von Fernsehsendern oder von 

anderen Reporterinnen und Reportern. Redak-

tionen sind verpflichtet, die Wahrheit zu berich-

ten und keine Lügen zu verbreiten. Deswegen 

ist es wichtig, wenn man etwas auf sozialen 

Medien sieht, die Infos auch immer noch woan-

ders nachzuschauen, ob z. B. Zeitungen darüber 

Artikel geschrieben haben oder im Radio oder 

Fernsehen diesbezüglich ebenfalls berichtet 

wird oder nicht.  

Wir verwenden Medien, damit wir wissen, was 

in Österreich und in der Welt passiert, um uns 

miteinander auszutauschen und auch um Spaß 

zu haben.

W i e  k a n n  i c h  m i c h  g u t  i n  M e d i e n  i n f o r m i e r e n ?

Journalistinnen und Journalisten suchen Informationen, schreiben Artikel, befragen Leute und machen Sendungen.
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N i c o  ( 1 4 ) ,  Ay s e n u r  ( 1 4 ) ,  B i l a l  ( 1 4 ) ,  O l i v i a  ( 1 4 ) ,  M a g d a l e n a  ( 1 4 )  u n d 

A l ex a n d ra  ( 1 5 )

Auf Social Media werden viele verschiedene 

Dinge gezeigt. Man sollte nicht alles glauben, 

was man auf Social Media sieht. Nur weil wir 

viel davon sehen, heißt das nicht, dass es immer 

so ist. Das sehen wir oft: Frauen reden über 

Gefühle, und Männer über Technik. Wenn wir 

einen Mann sehen, der über seine Gefühle re-

det, dann ist das für uns selbstverständlich. Weil 

halt jeder posten darf, was er will. 

Manche sagen „Männer weinen nicht“ und 

sie haten die Männer, die ihre Gefühle zeigen 

(haten = z. B. Hasskommentare schreiben). Das 

finden wir anstrengend und schlecht. Jeder 

Mensch hat Gefühle, egal ob Mann oder Frau. Es 

gibt Leute, die behaupten, dass es so sein soll: 

Frauen machen Videos über Make-up und Män-

ner über Autos. Aber es ist egal, ob Mann oder 

Frau. Jedes Geschlecht soll die gleiche Freiheit 

haben.

D u  k a n n s t  a l l e s  t u n  u n d  a l l e s  a r b e i t e n ,  w a s  d u  w i l l s t ,  e g a l  w e l c h e s  G e s c h l e c h t  d u 

h a s t !

E g a l ,  o b  M a n n  o d e r  F r a u !

U n s e r e  M e i n u n g  z u  d e m  T h e m a :

„Mir ist es wichtig, dass eine Frau auch in 

einem „Männerjob“ arbeiten kann. Es ist für 

mich wichtig, dass man das macht, was Spaß 

macht.“
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Jedes Geschlecht 

soll die gleiche 

Freiheit haben.

Jede und jeder soll 

machen, was sie 

oder er will.

Jede und jeder ist 

perfekt, so wie sie 

oder er ist.

Jede und jeder soll 

tun, was ihr oder 

ihm Spaß macht.

Jede und jeder 

ist schön auf ihre 

oder seine Art.

Jede und jeder 

darf sein, wie sie 

oder er will.
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